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Bürgerbrief anlässlich des ausgefallenen  
Frühjahrsmarktes in Göllheim
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Liebe Göllheimerinnen und Göllheimer,
meine Damen, meine Herren,
an dieser Stelle würde normalerweise mein 
Grußwort zum Göllheimer Frühjahrsmarkt ste-
hen. Wir hatten für dieses Jahr bereits ein neu-
es, umfangreiches Programm geplant, das sich 
an die Jubiläumsveranstaltungen 2019 anleh-
nen sollte. Doch nicht die Feierlichkeiten zum 
Markttreiben beeinflussen unser Leben, son-
dern das Coronavirus. Dies veranlasste uns, 
den Göllheimer Frühjahrsmarkt abzusagen.
Corona hat die ganze Welt fest im Griff, so 
auch uns hier in Göllheim. Das Leben im Land 
verändert sich dramatisch. Abgesagte Veran-
staltungen, geschlossene Geschäfte, Kitas, 
Spielplätze, Sportanlagen, Schulen und das 
Kontaktverbot sind für uns alle im persönlichen 
Umfeld spürbar.
Gerade diese persönlichen Begegnungen, die 
sonst selbstverständlich sind, fehlen uns. Wir 
alle sind voller Sorge, wie es weiter geht.
Ich möchte die Möglichkeit nutzen und mich 
bei Ihnen allen dafür bedanken, dass Sie die 
Einschränkungen Ihrer persönlichen Lebens-
situation und die Ihrer Familien und Nachbar-
schaft mit Ruhe und mit viel Einsicht angenom-
men haben. 

Ein Einschreiten des Vollzugsdienstes war nur unwesentlich notwendig.
Auch wenn die Einschränkungen in den nächsten Wochen gelockert werden, nehmen Sie wei-
terhin Rücksicht auf sich und auf andere. Vermeiden Sie unnötige Kontakte und halten Sie sich 
an die Auflagen im öffentlichen Bereich und den Geschäften. Ich bin sicher, dann sehen wir uns 
gesund wieder auf dem nächsten Göllheimer Frühjahrsmarkt 2021.
Hinweisen möchte ich auf unseren Hilfsdienst von Montag bis Freitag. Wir kaufen ihre Lebens-
mittel ein. Rufen Sie uns unter der Telefonnummer 06351/1230376 zwischen 09.00 und 12.00 
Uhr an.
Wir bringen Ihnen auch die Filme anlässlich unseres Jubiläumsjahres „1200 Jahre Göllheim“ 
vorbei.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Ortsbürgermeister
-Dieter Hartmüller -
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Abgabe von Bürgermasken
Die Abgabe von Masken für Bürgerinnen und Bürger, erfolgt ausschließ-
lich bei den Verbandsgemeinden.
Die gewerbliche Maskenbeschaffung erfolgt über den Fachhandel.

Weitere Quellen für private und gewerbliche 
Bedarfe finden Sie unter anderem, mit Hil-
fe der DorfFunk App. Nähere Informationen 
hierzu gibt es unter https://www.digitale-
doerfer.de/mitfunken/ oder Sie scannen di-
rekt den dazu gehörigen QR-Code.

Kanalreinigung in der Ver-
bandsgemeinde Göllheim

Die Verbandsgemeindewerke Göllheim teilen mit, dass in den kom-
menden Wochen Kanalreinigungsarbeiten in der Verbandsgemeinde 
Göllheim durchgeführt werden. Während den Reinigungsarbeiten kann 
es zu Verkehrsbehinderungen sowie Lärm- und Geruchsbelästigungen 
kommen. Die Verbandsgemeindewerke Göllheim bitten hierfür um Ihr 
Verständnis. Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Verbandsgemeinde-
werke Göllheim unter der Telefonnummer 06351/13000 zur Verfügung.
Bei der Hochdruck-Kanalreinigung werden mit hohem Wasserdruck, 
der aus einer Reinigungsdüse austritt, Ablagerungen im Kanal heraus-
gespült und entfernt. Dieser Vorgang erzeugt im Bereich vor der Düse 
einen Unterdruck und hinter der Düse einen Überdruck im Kanalsystem. 
Der entstandene Druck wird zum größten Teil durch den Luftaustausch 
in den Straßenschächten ausgeglichen. Der restlich Druck drückt in bzw. 
saugt aus den angeschlossenen Hausanschlussleitungen.
Sind die sanitären Anlagen fachgerecht ausgeführt und in einem ord-
nungsgemäßen Zustand, ist hier der Druckausgleich durch den Revi-
sionsschacht (Kontrollschacht auf dem Grundstück) und durch die Da-
chentlüftung gewährleistet. Der verbleibende restliche Druck kann durch 
angeschlossene Lüftungsleitungen der Hausinstallation entweichen.

Folgende Störungen können in den eigenen sanitären Anlagen während 
einer Kanalspülung auftreten:
- Austritt von Wasser aus dem Geruchsverschluss,
- Austritt von Wasser mit Fäkalien aus der Toilette,
- nach der Kanalspülung macht sich im Haus ein übler Geruch be-

merkbar.
Diese Störungen lassen darauf schließen, dass sich die Hausinstallati-
on in einem nicht ordnungsgemäßen Zustand befindet. Die häufigsten 
Gründe sind:
- Revisionsschacht ist nicht vorhanden oder verschlossen,
- Dachentlüftung ist nicht vorhanden oder verschlossen/verstopft,
- einzelne Entwässerungsgegenstände sind nicht an die Dachentlüf-

tung angeschlossen,
- Kanalleitungen auf dem Grundstück sind verstopft.
Sollten bei der Kanalreinigung Störungen in den eigenen sanitären Anla-
gen auftreten, überprüfen Sie zunächst Ihre Hausinstallation und holen 
sich gegebenenfalls Rat bei Ihrem Installateur.
gez. Oliver Neumeister
Stellv. Werkleiter

Sozialamt der VG Göllheim  
sucht Wohnraum

Das Sozialamt der Verbandsgemeinde Göllheim sucht Unterkünfte/
Wohnraum für die Unterbringung von Asylbewerbern. Anbieter kön-
nen sich beim Sozialamt, Frau Ballmann-Lauck Tel.: 06351/4909-35,
E-Mail: lauck@vg-goellheim.de oder Frau Schoger Tel.: 06351/4909-
31, E-Mail: schoger@vg-goellheim.de melden.

Auch in Verwaltungen  
gilt ab 27. April Maskenpflicht

Ab Montag dem 27. April gilt auch im Kreishaus und bei den Verbands-
gemeindeverwaltungen Maskenpflicht. Dieses einheitliche Vorgehen 
haben Landrat Rainer Guth und die fünf Bürgermeister miteinander 
abgestimmt. Bei den Behörden gibt es auch weiterhin keine regulären 
Öffnungszeiten. Besucher*innen, die einen Termin vereinbart haben, 
können nur bedient werden, wenn sie eine sogenannte Alltagsmaske 
tragen, die Mund und Nase bedeckt.
Weil es schon Anfragen zum Thema 1. Mai gab, weist die Kreisverwal-
tung auch im Namen der Verbandsgemeinden darauf hin, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie dieses Jahr keinerlei Veranstaltungen zum „Tag 
der Arbeit“ gestattet sind.

Aus den Gemeinden

Albisheim

Bürgerinformation
über die Sitzung in der Legislaturperiode 2019/2024 
des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsge-
meinde Abisheim vom 04. Dezember 2019
Vorsitzender Matthias Dietz begrüßte alle Anwesenden, stellte die Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung und Bekanntmachung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Rechnungsprüfungsausschusses fest und eröffne-
te die Sitzung.
A. Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses
Vorsitzender Dietz wies die Ausschussmitglieder auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Aufgaben hin und verpflichtete die neu gewählten Aus-
schussmitglieder gem. § 30 GemO per Handschlag. Ausschussmitglie-
der, die auch Gemeinderatsmitglieder sind, mussten nicht verpflichtet 
werden.
2. Wahl einer/eines Vorsitzenden sowie eines Stellvertreters/einer 
Stellvertreterin für den Rechnungsprüfungsausschuss gem. § 110 
Abs. 1 GemO für die Legislaturperiode 2019/2024

AMTLICHER TEIL

Aus der Verbandsgemeinde

'Sag's uns-Kanal' im DorfFunk startet 
in der VG Göllheim

Über die App DorfFunk kannst Du ab jetzt
direkten Kontakt zur Verwaltung aufnehmen.
Melde uns deinen Fall direkt in die
Verwaltung.

So kommuniziert die Verwaltung zukünftig
transparenter und direkter über DorfFunk mit
Bürgerinnen und Bürgern vor Ort.

Jetzt DorfFunk
runterladen und

mitfunken!
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Einstimmig wurde festgelegt, den Vorsitzenden und sein Stellvertreter 
in offener Abstimmung zu wählen. Das Ausschussmitglied Lisa Steinau 
wurde vorgeschlagen und einstimmig bei einer Enthaltung als Vorsitzen-
de gewählt. Das Ausschussmitglied Silvia Boos wurde als Vertreterin 
vorgeschlagen und einstimmig bei einer Enthaltung gewählt.
B. Nichtöffentlicher Teil:
3. Belegprüfung des Jahresabschlusses 2018
Der Jahresabschluss wurde entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
geprüft, wobei gemäß § 112 Abs.4 Ziff. 2 GemO sich die Prüfung nach 
pflichtgemäßem Ermessen auf Stichproben beschränkte. Zu einzelnen 
Fragen gab Verwaltungsmitarbeiterin Regina Helf-Thiekötter die ent-
sprechenden Auskünfte. Die Prüfung erfolgte elektronisch mittels Lap-
tops.
C. Öffentlicher Teil:
4. Prüfung des Jahresabschlusses 2018
Frau Lisa Steinau übernahm den Vorsitz. Frau Helf-Thiekötter erläu-
terte eingehend die einzelnen Eckdaten des Jahresabschlusses 2018 
und beantwortete die Fragen der Ausschussmitglieder. Die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2018 hat zu keinen Einwendungen geführt. Dem Ge-
meinderat wird einstimmig empfohlen,

- den Prüfungsbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2018 zur Kenntnis zu nehmen

- den geprüften Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme von 
15.210.438,84€ sowie einem in der Ergebnisrechnung ausgewiese-
nen Jahresfehlbetrag von 128.072,68€ festzustellen

- zu beschließen, den Jahresfehlbetrag auf neue Rechnung vorzutra-
gen und

- dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten sowie dem Bürger-
meister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde für den Jah-
resabschluss 2018 gem. § 114 Abs. 1 GemO Entlastung zu erteilen.

Göllheim, 17.04.2020
Verbandsgemeindeverwaltung
Im Auftrag
gez. Lea Jeltsch, Sitzungsdienst

Bürgerinformation
über die 6. Sitzung in der Legislaturperiode 
2019/2024 des Gemeinderates Albisheim vom 04. 
März 2020
Erster Beigeordneter Matthias Dietz begrüßte in Vertretung des ver-
hinderten Ortsbürgermeisters Ronald Zelt die Anwesenden, stellte die 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Bekanntmachung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
a) Kreismusikschule
Ulli Pohl gab bekannt, dass die Kreismusikschule ein Klavier an die Kir-
che übergibt und dies künftig für Kinder und Jugendliche zur Verfügung 
stehen soll.
b) Ehrenamtskarte
Erster Beigeordneter Matthias Dietz gratulierte Ulli Pohl im Namen des 
Gemeinderates zum Erhalt der Ehrenamtskarte des Landes.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2020/2021 der Ortsgemeinde Albisheim
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt noch ausführlicher Erörterung 
einstimmig die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre 
2020/2021.
3. Bebauungsplan „Ortsmitte, Erweiterungsplan I, Änderung I“hier: 
Änderung des Aufstellungsbeschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig,
a) für das Gebiet „Ortsmitte, Erweiterungsplan I, 1. Änderung mit 1. Tei-
länderung Ortsmitte“ einen Bebauungsplan aufzustellen. Der zukünftige 
Geltungsbereich umfasst vollständig die Plannummern 96/3 und 96/2 
der Gemarkung Albisheim (Pfrimm). Der Geltungsbereich ist in der Anla-
ge zeichnerisch dargestellt.
b) als Planungsziel, die im Geltungsbereich des zukünftigen Bebauungs-
planes liegende Flächen weiterhin als „Mischgebiet“ festzusetzen.
c) der Bebauungsplan erhält ab sofort die Bezeichnung „Ortsmitte, Er-
weiterungsplan I, 1. Änderung mit 1. Teiländerung Ortsmitte“.
d) diesen Beschluss ortsüblich bekannt zu machen.
4. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau des Wirt-
schaftsweges im Bereich Heyerhof
In der Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft, Umwelt und Grün-
flächen wurde bereits über den Ausbau des Wirtschaftsweges im Be-
reich „Heyerhof“ beraten. Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 
folgendes:
- den unbefestigten Teil des Wirtschaftsweges „Unter der Heerstraße“ 
komplett, nach den Vorgaben des DLR mit einer Fahrbahnbreite von 
3,50 m und 2 x 0,75 m Bankette, auszubauen und zu asphaltieren;
- das Ingenieurbüro Schmihing, Grünstadt, mit der Kostenermittlung 
und Planung zu beauftragen sowie
- die Antragstellung auf Förderung außerhalb des Bodenordnungsver-
fahrens bis Mai 2020 zu beschließen.
Der Gemeinderat folgte den Empfehlungen des Ausschusses.
Abstimmung: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen

5. Antrag auf Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage in der 
Gemarkung Albisheim
Ein privater Investor plant die Errichtung einer Freiflächenphotovoltaik-
anlage. Die Vorberatung ist in einer der letzten Sitzungen erfolgt. Der 
Investor ist als Teil des Gemeinderates gemäß § 22 GemO befangen und 
somit ruhte bei diesem Tagesordnungspunkt sein Stimmrecht. Er wurde 
daher als Zuschauer eingestuft.
Der Antrag wurde mit 11 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen abgelehnt.
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Erster Beigeordneter Dietz teilt mit, dass aktuell zwei Firmen Interesse 
an der Erschließung des Baugebiets SÜD IV bekundet haben.
Ferner gab er einen Überblick anstehender Termine.
7. Bauangelegenheiten
Erster Beigeordneter Dietz informierte über aktuelle Bauangelegenhei-
ten. U.a. wurde beschlossen, den gespendeten Defibrillator nicht inner-
halb der Pfrimmhalle an zu- bringen sondern außerhalb des Gebäudes. 
Damit ist das Gerät von außen frei zugänglich.
8. Grundstücksangelegenheiten
Erster Beigeordneter Dietz informierte über aktuelle Grundstücksange-
legenheiten und zu möglichen Erweiterungen der „Sonnen-Kindertages-
stätte“.
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
Erster Beigeordneter Dietz informierte zu den Themen Gemeindebauhof 
und aktueller Kindergartenbetrieb.
Verbandsgemeindeverwaltung
Im Auftrag
gez. Julien Schönfeld, Sitzungsdienst

Bebauungsplan „Süd IV“  
der Ortsgemeinde Albisheim (Pfrimm)

Ortsübliche Bekanntmachung der zweiten Änderung 
des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
des Baugesetzbuches (BauGB)
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch wird bekannt gemacht, dass 
der Gemeinderat Albisheim (Pfrimm) in seiner Sitzung am 06.11.2019 die 
zweite Änderung des Aufstellungsbeschlusses beschlossen hat. Dabei 
wurde der Aufstellungsbeschluss am 05.07.2017 sowie die erste Än-
derung des Aufstellungsbeschlusses am 09.11.2017 vom Gemeinderat 
Albisheim (Pfrimm) für den Bebauungsplan „Süd IV“ beschlossen.
Im Baugebiet „Süd III“ der Ortsgemeinde Albisheim (Pfrimm) stehen zur-
zeit keine Bauplätze mehr zur Verfügung. Um auch weiterhin eine Mög-
lichkeit der Bebauung in einem Wohngebiet sowie die Eigenentwicklung 
der Ortsgemeinde gewährleisten zu können, war die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes erforderlich.
Aufgrund des Entwässerungs- und Hochwasservorsorgekonzeptes 
musste der Bebauungsplan „Süd IV“ umgeplant werden. Durch die hier-
durch erforderliche Reduzierung des Geltungsbereichs ist die Änderung 
des Aufstellungsbeschlusses erforderlich geworden. Zudem wird das im 
Bebauungsplan vorgesehene Mischgebiet herausgenommen und wird 
derzeit nicht mehr ausgewiesen.
Das Plangebiet befindet sich südlich der Ortslage von Albisheim, direkt 
im Anschluss westlich an das bestehende Baugebiet „Süd III“.
Bisheriger Geltungsbereich:
Der bisherige Geltungsbereich hatte eine Größe von ca. 4,79 ha und um-
fasste vollständig die Plannummern 591/1, 591/2 und 591/3 sowie Teil-
flächen der Plannummern 590/1 (landw. Wirtschaftsweg), 589 (landw. 
Wirtschaftsweg) und 655 (landw. Wirtschaftsweg), 588/1, 588/72 (Straße 
„Königsweg“), 588/28 und 588/74 (Fußweg) der Gemarkung Albisheim 
(Pfrimm).
Neuer Geltungsbereich:
Das neue Plangebiet umfasst vollständig die Plannummern 591/2 und 
591/3, sowie Teilflächen der Plannummern 591/1, 590/1 (landw. Wirt-
schaftsweg) und 589 (landw. Wirtschaftsweg) der Gemarkung Albisheim 
(Pfrimm). Der neue Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 3,00 ha.
Gegenüber dem bisherigen Geltungsbereich ist eine Teilfläche der Pl-
annummer 591/1 herausgenommen worden sowie die Teilflächen der 
Plannummern 655 (landw. Wirtschaftsweg), 588/28, 588/74 (Fußweg), 
588/72 (Straße „Königsweg“) und 588/1 vollständig entfallen.
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt:

im Norden
durch die nördliche Grundstücksgrenze 

der Plannummer 589 (landw. Wirtschaftsweg),
im Osten

durch Querung der Plannummern 589 (landw. Wirtschaftsweg) in Nord-
Süd-Richtung auf Höhe der östlichen Grundstücksgrenze der Plannum-

mer 590/1 (landw. Wirtschaftsweg), durch die östliche Grundstücks-
grenze der Plannummer 590/1 (landw. Wirtschaftsweg),

im Süden
durch die Querung der Plannummer 590/1 (landw. Wirtschaftsweg) in 
Ost-West-Richtung auf Höhe der südlichen Grundstücksgrenze der 

Plannummer 591/3, durch die südliche Grundstücksgrenze der Plan-
nummer 591/3,

im Westen
durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Plannummern 591/3 und 

591/1, durch die Querung der Plannummer 589 (landw. Wirtschafts-
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Das Duden Basiswissen Schule beinhaltet alle wichtigen Schulfächer 
und deren relevante Themen für die Sekundarstufen I und II: Deutsch, 
Mathematik, Physik, Biologie, Chemie, Englisch, Geschichte, Politik/
Wirtschaft, Geographie, Kunst, Astronomie und Musik. Jedes Schulfach 
wird in einem Werk behandelt und ist mit einer Stichwortsuche hinter-
legt, so dass gezielt und lehrplanorientiert nach Begriffen oder Themen 
gesucht werden kann. Viele Grafiken, Bilder und Statistiken veranschau-
lichen die Texte. Jeweils eine Doppelseite kann zudem heruntergeladen, 
gespeichert und ausgedruckt werden.
Beim Duden-Paket Sprachwissen kann online in 18 Nachschlagewer-
ken aus dem Duden-Verlag gesucht werden, darunter sind bekannte 
Wörterbücher zur deutschen Rechtschreibung und Sprache, aber auch 
Lexika und Wörterbücher zu den Themen Recht, Medizin, Fremdwörter 
und Wirtschaft.
Dieses Angebot der kostenlosen Online-Bereitstellung von Nachschla-
gewerken zum wissenschaftlich fundierten Recherchieren wird vom 
Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz koordiniert und vom Land 
Rheinland-Pfalz gefördert.
Gemeindebücherei Göllheim, Freiherr-vom-Stein-Str. 1, 67307 Göllheim.
Zurzeit unter buecherei@vg-goellheim.de zu erreichen, im Netz unter 
www.findusgoellheim.de, www.onleihe-rlp.de und www.munzinger.de.

Weitersweiler

Bürgerinformation
über die 5. Sitzung in der Legislaturperiode 
2019/2024 des Gemeinderates Weitersweiler vom 10. 
März 2020
Tagesordnung:
Ortsbürgermeister Thomas Busch begrüßte alle Anwesenden, stellte die 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Bekanntmachung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung setzte Herr Busch die beiden Punkte 2 
und 3 von der Tagesordnung ab, der Gemeinderat stimmte einstimmig 
zu.
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
Kein Anfall.
2. Erschließung des Baugebietes „Neun Morgen“hier: Vergabe der 
Ingenieurleistungen Straßenbau
Beschluss:
Dem Gemeinderat wird empfohlen, das Ingenieurbüro Obermeyer 
Planen+Beraten GmbH aus Kaiserslautern mit den Ingenieurleistungen 
Leistungsphasen 1-9 und der örtlichen Bauüberwachung für den Stra-
ßenbau zu beauftragen.
Die vorläufige Auftragssumme beträgt netto 41.071,92 EUR.
Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
3. Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme am Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ - Kreisentscheid 2020
Herr Jörg Espenschied stellte kurz alle wichtigen Eckdaten zur Teilnah-
me an dem Wettbewerb vor und legte eine Info-Broschüre hierzu vor.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
4. Teilnahme Kultur-Landschaft-Digital (KuLaDig)
Auch hierzu stellten Ortsbürgermeister Herr Thomas Busch und Herr 
Jörg Espenschied das Konzept und die entsprechende App hierzu vor. 
Demnächst soll eine Ortsbegehung stattfinden, damit Studenten der 
technischen Universität in Kaiserslautern, die dieses Projekt und Portal 
führen, die Daten aufnehmen und einpflegen können. Die Ortsgemeinde 
erhält eine Förderung i.H.v. 1.000,00 € einmalig für dieses Projekt.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

5. Beratung und Beschussfassung zur Einrichtung einer offe-
nen Bibliothek

Ortsbürgermeister Thomas Busch stellte die Idee vor, eine offene Biblio-
thek in Form eines alten „Spint“ Schranks mit Zahlenschloss in der Bus-
haltestelle aufzustellen. Eine Bürgerin aus dem Ort hat sich dazu bereit 
erklärt, die Bibliothek zu verwalten und den Zahlencode auf telefonische 
Anfrage an Interessenten der Bibliothek rauszugeben.
Abstimmung: 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen
6. Beschlussfassung über den Standort des Insektenhotels
Damit das von kommunaler Seite angeschaffte „Insektenhotel“ seinen 
Sinn und Zweck erfüllen kann, ist es laut Herstellerbeschreibung erfor-
derlich, eine Blumenwiese von mind. 2m Breite zur Verfügung zu stellen. 
Da der aktuelle Standort dieses Kriterium nicht erfüllt, wurde als neuer 
Standort das gemeindeeigene Grundstück am „Jakobsweiler Weg“ vor-
geschlagen.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

weg) in Nord-Süd-Richtung auf Höhe der östlichen Grundstücksgrenze 
der Plannummer 655 (landw. Wirtschaftsweg).

Der Geltungsbereich ist in der Anlage zur Bekanntmachung zeichnerisch 
dargestellt.
Der Geltungsbereich (maßstabsgetreu) des Entwurfes des Bebauungs-
planes kann bei der Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Fachbe-
reich II, während der üblichen Öffnungszeiten,
Mo.-Di. jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, an Donnerstagen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr sowie freitags und mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
eingesehen werden.
Albisheim, 20.04.2020
gez. Zelt, Ortsbürgermeister

Bisheriger Geltungsbereich Bebauungsplanentwurf „Süd IV“ der Orts-
gemeinde Albisheim (Pfrimm)

Neuer Geltungsbereich Bebauungsplanentwurf „Süd IV“ der Ortsge-
meinde Albisheim (Pfrimm)

Einselthum

Einwegmasken
Sowohl Einwegmasken als auch selbst genähte Mehrwegmasken sind 
in der Metzgerei Arneth, in der Kita Frechdachs (werktags 9-12 Uhr) und 
bei Ortsbürgermeisterin Simone Rühl-Pfeiffer erhältlich.

Göllheim

Information der Gemeindebücherei Göllheim
Neues kostenloses Online-Angebot der Gemeindebü-
cherei Göllheim
Clever online lernen mit dem Duden Basiswissen Schule und dem 
Duden-Paket Sprachwissen auf Munzinger Online
Satz des Pythagoras? Stoffwechsel? Potsdamer Abkommen?
Hausaufgaben erledigen, aktuell situationsbedingt auch online, bevor-
stehende Klausuren oder Prüfungen vorbereiten: Schnell, gezielt, fun-
diert und effektiv nachschlagen und lernen können Schülerinnen und 
Schüler sowie alle Interessierten und Wissbegierigen jetzt online mit 
dem Duden Basiswissen Schule und Duden-Paket Sprachwissen über 
Munzinger Online.
Dieses digitale Angebot steht ab sofort den Nutzern mit gültigem Aus-
weis der Gemeindebücherei kostenlos zur Verfügung und kann überall 
und jederzeit aufgerufen werden. Die Nutzer können sich bei Munzinger 
Online unter www.munzinger.de mit ihrer Bibliotheksausweisnummer 
und, falls nicht vom Nutzer geändert, dem Geburtsdatum einloggen.
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Die Gemeinde erhebt zurzeit folgende Hebesätze:
Grundsteuer A: � 335 %
Grundsteuer B: � 372 %
Gewerbesteuer: � 383 %
Bei verschiedenen Gesprächen mit der Kommunalaufsicht der Kreisver-
waltung wurde betont, dass man aufgrund der angespannten finanziel-
len Lage der Ortsgemeinden angemessene Hebesätze fordern werde.
Bei den ersten Genehmigungen der Haushalte der VG Göllheim in 2020 
wurde dies auch umgesetzt.
Der Gemeinderat beschließt, ab dem 01.01.2021 eine 10%-ige Erhö-
hung der Realsteuerhebesätze.
Zum 01.01.2021 lauten die Hebesätze wie folgt:
Grundsteuer A � 369 %
Grundsteuer B � 409 %
Gewerbesteuer � 421 %
Beschluss:
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen
4. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Die Geldspende in Höhe von 197,75 € des Elternausschusses für den 
Verwendungszweck „Förderung der Jugend“ wurde einstimmig ange-
nommen. Die Spende soll der Ausstattung des Kindergartens zugute-
kommen.
Die Geldspende in Höhe von 300,00 € mit dem Verwendungszweck 
„Förderung der Heimatpflege“ wurde ebenfalls angenommen. Mit der 
Spende soll z.B. der Jubiläumsbaum der 1250-Jahr-Feier in Niefernheim 
finanziert werden.
Abstimmung: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen (Orts-
bgm. Lauer)
5. Zustimmung zum Erlass einer Rechtsverordnung über die Festle-
gung von Marktsonntagen in der Ortsgemeinde Zellertal
Seit Inkrafttreten des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen und 
Märkte bedürfen sonntägliche Veranstaltungen mit Verkaufscharakter 
einer behördlichen Erlaubnis.Der Gemeinderat ermächtigte einstimmig 
die Verwaltung, die im Rahmen des jährlichen Kontingents möglichen 
anfallenden max. 8 Marktsonntage per Rechtsverordnung festzusetzen 
(Oliandi, Zauberhaftes Zellertal u.a.).
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Der Internetanschluss im Dorfgemeinschaftshaus Niefernheim wurde 
betriebsbereit hergestellt. Ortsbürgermeister Lauer dankte Herrn Herbert 
Schwammel und Herrn Kristof Puder, die die Installation durchführten. 
Ratsmitglied Ermel, Mitglied des VG-Rates berichtete in kurzer Zusam-
menfassung über die wichtigsten Themen der letzten Sitzung. Neben 
den Themen Beschlussfassung Haushaltssatzung mit -plan 2020/2021 

7. Informationen des Ortsbürgermeisters
- Die kommunale Geschwindigkeitsmessanlage wurde geliefert und 

liegt zur Montage bereit. Die Ratsmitglieder Jürgen Maier und Jörg 
Espenschied erklärten sich dazu bereit, sich einzulesen und die An-
lage zu montieren.

- Bezüglich der Anfrage zum Heckenrückschnitt im Bereich des „Bür-
gertreffs“ eines Bürgers führte Ortsbürgermeister Busch aus, dass 
man sich geeinigt habe, die Hecken zu belassen.

- Ortsbürgermeister Busch informierte über eine Begehung der Aus-
gleichsfläche zum kommenden Neubaugebiet „Neun Morgen“ mit 
der Verwaltung. Es wurde vereinbart, dass ein Schäfer, Herr Reisle, 
seine Schafe auf der Fläche unterbringen wird und somit auch die 
Fläche bewirtschaftet, mulcht etc.

- Am Jakobsweiler Weg steht auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
eine Bank. Hier soll ein Müllbehälter aufgestellt werden.

- Vor der nächsten Gemeinderatssitzung soll eine gemeinsame Orts-
begehung des Rates erfolgen. Hierbei soll u.a. die Ausleuchtung der

Straßen überprüft werde.
Nichtöffentlicher Teil:
8. Pachtangelegenheiten
Ein Ratsmitglied wurde gemäß § 22 GemO zu den beiden folgenden 
Punkten (8.1, 8.2) wegen Befangenheit ausgeschlossen. Es verließ den 
Raum.
8.1. Pachtangelegenheiten
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den 2. Nachtrag zum Jagdpachtvertrag 
über den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Weitersweiler, Bennhausen, 
Jakobsweiler vom 06.04.2012. Die Verwaltung und der Ortsbürgermeis-
ter werden mit dem Abschluss des Jagdpachtvertrages beauftragt.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen
8.2. Pachtangelegenheiten
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des Jagdpachtvertrages 
für den Jagdbezirk Weitersweiler, Bennhausen, Jakobsweiler ab dem 
01.04.2021 für weitere 9 Jahre auf der Grundlage der bisherigen Rege-
lungen des Jagdpachtvertrages.
Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Thomas Busch informierte über ein Grundstücksangebot.
Verbandsgemeindeverwaltung
i.A. Julien Schönfeld, Sitzungsdienst

Zellertal

Bürgerinformation
über die 5. Sitzung in der Legislaturperiode 
2019/2024 des Gemeinderates Zellertal vom 03. März 
2020
Ortsbürgermeister Lauer begrüßte alle Anwesenden, stellte die Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung und Bekanntmachung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragte der Ortsbürgermeister die 
Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes:
5. Beschlussfassung über Marktsonntage 2020
Der Gemeinderat stimmte der Änderung der Tagesordnung einstimmig 
zu. Alle nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend
A. Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
Ratsmitglied Schwammel berichtete über einen Stromausfall in der 
„Herrwiese“.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2020/2021 der Ortsgemeinde Zellertal
Beschluss:
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2020/2021 vorgestellt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für die Jahre 2020/2021.
3. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Real-
steuerhebesätze der Ortsgemeinde Zellertal
Begründung der Vorlage:
Die Verwaltung hatte 2015 bereits vorgeschlagen, dass die Hebesätze 
der Realsteuern angehoben werden sollten.
Zum 01.01.2014 wurden die Nivellierungssätze des Landes für Real-
steuern erhöht.
Bei der Grundsteuer A beträgt der Nivellierungssatz 300 %.
Bei Grundsteuer B und Gewerbesteuer jeweils 365 %.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzei-
genpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden 
des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, 
Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprü-
che gegen den Verlag.
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Verbandsgemeindeverwaltung
i.A. gez. Julien Schönfeld, Sitzungsdienst

Kindertagesstätte Zellertal und ihre Kinder 
trotzen Corona

Homeoffice ist der Begriff der Stunde. Um im Homeoffice aktiv zu blei-
ben, den Kontakt der Kinder mit ihrer Kita und den vertrauten Betreuerin-
nen aufrecht zu erhalten und die Eltern mit einer kindgerechten Aufgabe 
zu unterstützen, versendet das Team der Kita Zellertal wöchentlich eine 
Aufgabenstellung zu den Kindern nach Hause. Dieser Wochenbrief be-
inhaltet immer 3 Anforderungen: Basteln / Vorlesen / Aktive Bewegung.
Nach dem Basteln von Blumen, Backen von Karottenkuchen nach Re-
zept steht aktuell das Basteln und Bemalen von Schmetterlingen an. 
Dazu hat das Kita-Team mehr als 200 Schmetterlinge gebastelt und im 
Rahmen der Wochenaufgabe an die Kinder verteilt. Die von den Kindern 
dann fertig gestellten Schmetterlinge werden in einer Kommunikations-
box vor der Kita gesammelt, in der die Kinder und Eltern ihre Werke 
einwerfen können.
Auch Karoline Schröder, Vorsitzende des Elternausschusses und damit 
Stellvertretung der Eltern der Kita Zellertal, zeigt sich begeistert: „Wir El-
tern und vor allem unsere Kinder, freuen sich in dieser Zeit des Verzichts, 
sehr über die liebevoll gestaltete Post von der Kita. Ein kleiner, an die 
Kinder gerichteter Brief, etwas zu lesen in der Osterzeit, Bastelaufgaben 
und Anregungen für die Zeit Zuhause, sind eine willkommene und mit 
Freude erwartete Abwechslung in unserem besonderen Alltag derzeit. 
Auch wenn die Kinder ihre Freunde und die Erzieherinnen der Kita sehr 
vermissen, fühlt man sich so ein Stück weit miteinander verbunden.“
Die individuell gestalteten Schmetterlinge der Kita-Kinder dienen in die-
ser Woche dann als Frühlingsgruß der jüngsten in den Gemeinden an die 
Senioren der beiden Gemeinden Zellertal und Bubenheim, deren Kinder 
in der Kindertagesstätte Zellertal betreut werden.
Die komplette Vorbereitung und Verteilung erfolgt durch das gesamte 
Team der Kita Zellertal, welches seit Beginn der CORONA-Einschrän-
kungen den lfd. Betrieb umgestellt hat, andere Aufgaben, vor allem aber 
eine verstärkte Kommunikation zu den Kindern und Eltern, aber auch 
dem sehr engagierten Elternausschuss.
„Insbesondere in der jetzigen Zeit kommen uns die seitens des Trägers 
(Gem. Zellertal) eingeleiteten Veränderungen rund um und in der Kita 
Zellertal zu gute. Der positive Geist und Aufwind im Team sowie eine 
bessere Außenwahrnehmung unserer Arbeit, in der wir uns als fester 
Bestandteil der Gemeinden Zellertal und Bubenheim verstehen, ist deut-
lich spürbar“, so Marianne Benning, die seit 01.04.2020 als neue stellv. 
Leiterin aktuell die Leiterin Elke Matthes-Sabbagh vertritt.

für die Verbandsgemeinde sowie Gründung einer AöR für den techni-
schen Bereich des Wassers und der Erhöhung der Wassergebühren, 
wurden ebenfalls Coworking-Spaces angesprochen.
- Arbeitskreis Digitales Zellertal
Ortsbürgermeister Lauer berichtete über das Treffen des Arbeitskreises 
und der Firma „Digital Herweck“. Konzepte wurden abgeglichen und 
sich über Strukturen ausgetauscht. Ziel ist es nun, die Konzeption der 
digitalen Außendarstellung der Gemeinde zu Bürgern, Vereinen, Gewer-
betreibenden zu transportieren bzw. im Rahmen von Infoveranstaltun-
gen zu kommunizieren. Für den Abschluss der Aktivitäten ist Ende Qu. 
III/2020 angepeilt.
- 1250 Jahre Niefernheim
Ortsvorsteher Schüttler berichtete über die bisher geplanten Veranstal-
tungen für das Jubiläumsjahr. Federführend sind Andreas Lorenz und 
Richard Lauer tätig.
- Wanderwege im Zellertal
Ratsmitglied Schwammel führte aus, dass die Wein-Wanderungen im 
südlichen Teil des Zellertals für Auswärtige ohne Karte schwierig sind. Er 
regte an, hier über eine Beschilderung nachzudenken. Eine Abstimmung 
der Beschilderung im Zellertal wird als Arbeitspunkt für den Gemeinde-
rat aufgenommen.
- Hoferöffnung Schwarzer Herrgott in Zell
Die Arbeiten im und am Anwesen „Schwarzen Herrgott“ sind fast abge-
schlossen. Demnächst soll der Hofbetrieb wiedereröffnet werden. Die 
Übernachtungen wurden bereits sehr gut angenommen. Der Parkplatz 
wird in den nächsten Tagen mit einer neuen Beschilderung ausgestattet.
- Straßenbauarbeiten
Die Arbeiten an den Schutzblanken an der K 65 sind fertiggestellt. Ende 
Juni/Anfang Juli soll mit den Markierungsarbeiten begonnen werden.
- Unser Dorf hat Zukunft / Dreck-weg-Tag
In den letzten Sitzungen der Ortsbeiräte und Gemeinderat wurde be-
schlossen, an beiden Aktionen nicht teilzunehmen.
B. Nichtöffentlicher Teil:
7. Kindergartenangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte über die aktuelle personelle Situa-
tion im Kindergarten. Um die Kommunikation in der Außendarstellung 
sowie des Organisationsablaufes zu verbessern findet demnächst ein 
Workshop statt. Im 2. Halbjahr 2020 ist eine Team-Coaching-Maßnahme 
angedacht. Die Streicharbeiten in der Turnhalle und die Arbeiten in der 
Küche sind vollendet. Die Küche im oberen Stockwerk soll demnächst 
saniert werden.
8. Abgabenangelegenheiten
Beschluss:
Die Beschlussvorlage liegt in der heutigen Sitzung zur Beratung 
vor; die Beschlussfassung folgt in der nächsten Sitzung.Der Rat 
diskutiert eine Satzungsvorlage der Verwaltung in Bezug auf den Wein-
bergschutz.
9. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat stimmte einer privaten Grundstücksüberlassung zu.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass gemeindliche Vorkaufs-
recht bei einem Erwerbsfall nicht auszuüben.
Ortsbürgermeister Lauer informierte über weitere Grundstücksangele-
genheiten bzw. die Bedingungen eines Grundstücksverkaufes durch die 
Gemeinde (Hangentwässerung).
10. Bauangelegenheiten
Der aktuelle Plan des Neubaugebiets „Am Holzrechweg“ weist 30 Bau-
plätze aus. Zur Information der Interessenten des Neubaugebietes soll 
der aktuelle Stand des Ausbaues in eine Schreiben dargelegt werden.
11. Informationen des Ortsbürgermeisters
Thema für die nächste Gemeinderatssitzung sollen u.a. Ergebnisse einer 
Verkehrsmessung in Harxheim sein.

nICHTAMTLICHER TEIL

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Region Eisenberg - Ramsen - Kerzenheim - Ebertsheim - Steinborn - 
Steinackersiedlung - Rodenbach - Quirnheim - Lautersheim.
Notdienstzeiten: Mittwoch, von 13.00 Uhr bis Donnerstag, 7.00 Uhr, am 
Wochenende von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag, 7.00 Uhr.
Ärztliche Notfalldienstzentrale, Westring 32 ������������������Tel. 06359/19292
Ärzte-Dienst Rockenhausen zu erfragen über den Anrufbeantworter des 
Hausarztes.
Tierheim Worms Notfall-Tel.: 0177-9585350 v. 8:00 - 17:15 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Dienst habende Praxis wird unter der Telefonnummer 06305/7150414 
bekannt gegeben.

Ärztlicher Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst der niedergelassenen Ärzte im Dienstgebiet 
für Kirchheimbolanden, Göllheim und Zellertal wird durchgeführt von 

der Notfalldienstzentrale Kirchheimbolanden, Dannenfelser Straße 36, 
67292 Kirchheimbolanden, Tel. 06352/19292.
Die Notfalldienstzentrale Kirchheimbolanden erreichen Sie am Westp-
falzklinikum Kirchheimbolanden (Wegweiser Notfälle).
Notfalldienstzeiten:
Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Freitag von 18.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr und an den Feiertagen.
Notfalldienstzentrale Grünstadt erreichen Sie am Kreiskrankenhaus 
Grünstadt.
Notfalldienstzeiten:
Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Freitag von 18.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr und an den Feiertagen.

Bereitschaftsdienst  
der Verbandsgemeindewerke Göllheim

Bei Störungen in der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung 
sind die Verbandsgemeindewerke auch außerhalb der üblichen Dienst-
stunden unter der Telefonnummer 0173/6767540 erreichbar.
Die Beseitigung von Unregelmäßigkeiten innerhalb der Hausinstallation 
ist vom Hauseigentümer selbst zu veranlassen.



Göllheim Aktuell	 - 7 -	 Ausgabe 18/2020

Andere Behörden und Stellen

 

Immer auf dem Laufenden bleiben mit unserem Newsletter. Jetzt bestellen unter www.donnersberg.de 

 

DIE KREISVERWALTUNG INFORMIERT 
 

 

 

 

 

Landrat Guth appelliert anlässlich der Corona-Pandemie: Befolgen Sie das Kontaktverbot - Schützen Sie sich und andere! 
Dieses Gebot gilt weiterhin, auch nachdem erste Lockerungen z. B. für den Einzelhandel in Kraft getreten sind. 

 

  
 

Lockerungen im Einzelhandel 
sind an Auflagen geknüpft  
Hygiene- und Sicherheitsregeln beachten 
 

 

Mit einer aktuellen Verordnung hat das Land Rheinland-Pfalz 
Änderungen vorgenommen, die eine partielle Lockerung bishe-
riger Vorschriften zur Bekämpfung der Corona-Pandemie be-
wirken. Unter strengen Auflagen zur Beachtung einschlägiger 
Sicherheits- und Hygienevorschriften konnten bestimmte La-
dengeschäfte ab 20. April ihre Türen wieder öffnen, andere 
müssen noch warten.  
 

Geöffnet werden durften z. B. zunächst Einzelhandelsgeschäfte 
mit einer maximalen Verkaufsfläche von 800 m². Unabhängig 
von der Größe außerdem Buchhandlungen, Autohäuser und 
Fahrradgeschäfte. Da die bisher schon geltenden Abstandsre-
gelungen im öffentlichen Leben weiterhin einzuhalten sind, 
müssen auch die Betreiber/innen von Ladengeschäften aller 
Art sie beachten.  
 

Per Zutrittsbeschränkung oder durch Terminvereinbarungen ist 
zu gewährleisten, dass nur so viele Personen gleichzeitig im 
Geschäft sind, dass der 1,5-Meter-Mindestabstand eingehalten 
werden kann. An der Kasse sollten zur Sicherheit Schutzschei-
ben angebracht werden. Für Ladenbetreiber und Kundschaft 
gilt die Empfehlung, einfache Schutzmasken zu tragen, die 
Mund und Nase bedecken – verpflichtend ist dies jedoch nicht.  
 
 

Maskenpflicht in Rheinland-Pfalz  
Beim Einkaufen, in ÖPNV und Ämtern 
 
 

Ab dem 27. April ist auch in Rheinland-Pfalz das Tragen von 
sogenannten Alltagsmasken Pflicht – und zwar beim Einkaufen, 
bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel und bei manchen 
Behörden.  
So gilt auch im Kreishaus und bei den Verbandsgemeindever-
waltungen im Donnersbergkreis Maskenpflicht. Dieses einheit-
liche Vorgehen haben Landrat Rainer Guth und die fünf Bür-
germeister miteinander abgestimmt. Bei den Behörden gibt es 
auch weiterhin keine regulären Öffnungszeiten. Besucher* 
innen, die einen Termin vereinbart haben, können nur bedient 
werden, wenn sie eine sogenannte Alltagsmaske tragen, die 
Mund und Nase bedeckt. 
Im Schulunterricht muss nach aktuellem Stand keine Maske 
getragen werden, auf dem Pausenhof hingegen schon. Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer hat deshalb angekündigt, das Land 
werde jeder Schülerin bzw. jedem Schüler zum schrittweisen 
Schulstart eine waschbare Schutzmaske schenken. Darüber 
hinaus liegt es in der Verantwortung der Eltern dafür Sorge zu 
tragen, dass ihre Kinder entsprechend ausgestattet sind. Eine 
"Alltagsmaske", kann ein selbst genähter Mund-Nasen-Schutz 
sein, ein Tuch oder Schal tut es zur Not jedoch auch. 

Für Seniorinnen und Senioren fertigt Eva Müller, Gemeinde-
schwester Plus im Donnersbergkreis, Alltagsmasken an. Pro 
Person kann ein selbstgenähter Mund-Nasen-Schutz bestellt 
werden. Auf Wunsch wird die Maske auch vorbeigebracht. Der 
Service ist kostenfrei. Die Gemeindeschwester Plus ist unter 
Tel. 06352 / 710-323 zu erreichen.  

 

Die 4. Corona-Bekämpfungsverordnung für Rheinland-Pfalz 
sowie die dazugehörige Auslegungshilfe ist im Wortlaut auf 
den Internetseiten www.donnersberg.de unter Bekanntma-
chungen nachzulesen.  
Die Kreisverwaltung bittet Anrufer/innen ausdrücklich darum, 
bezüglich der neuen Verordnung nicht die Hotline des Ge-
sundheitsamtes anzuwählen. Diese ist speziell für medizinische 
Fragen geschaltet und soll nicht durch sonstige Anrufe überlas-
tet werden. Für sich ergebende Rückfragen gibt es Ansprech-
partner/innen bei den Verbandsgemeinden und im Kreishaus, 
die nachfolgend genannt sind.  
 

VG Eisenberg: Frau Salewski, Tel. 06351 / 407401 
VG Göllheim: Herr Magsamen, Tel. 06351 / 490930 
VG Winnweiler: Herr Lothschütz, Tel. 06302 / 60211 
Donnersbergkreis: Herr Hüttenberger, Tel. 06352 / 710187 
 

 

Kreis übernimmt Kita-Beiträge  
Zusage des Landrats zunächst für April  
 

Wegen Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus 
sind seit 16. März auch im Donnersbergkreis alle Kindertages-
stätten für die regulären Betreuungsangebote geschlossen. „In 
dieser schwierigen Lage lassen wir die Eltern nicht allein und 
möchten sie finanziell ein Stück weit entlasten“, informiert 
Landrat Rainer Guth. Der Donnersbergkreis übernimmt zu-
nächst für den Monat April die Elternbeiträge für alle Kinder, 
die in der Krise das Betreuungsangebot nicht nutzen können.  
 

Busse fahren wieder nach Plan 
 

Nach den durch die Corona-Pandemie bedingten Einschrän-
kungen fahren die Busse im Donnersbergkreis ab 4. Mai unter 
der Woche wieder nach dem Fahrplan wie an Schultagen. 
Samstags sind die Busse bis 14 Uhr unterwegs, sonntags fin-
den derzeit keine Fahrten statt. Allgemein gilt im ÖPNV bereits 
ab 27. April: Schutzmaske nicht vergessen!    
 

 

Energieberatung am 7. Mai  
Verbraucherzentrale informiert telefonisch    
 

Die Beratung der Verbraucherzentrale RLP zu Fragen rund um 
die Heizung und zu anderen Energiethemen erfolgt derzeit 
telefonisch. Am Donnerstag, dem 7. Mai kommt ein Energie-
berater zu Telefon-Sprechstunden nach Kirchheimbolanden. 
Termine zwischen 14.30 und 18.15 Uhr können unter der kos-
tenfreien Rufnummer 0800-6075600 vereinbart werden oder 
online unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/onlinetermine-rlp  
 
 

Sammelstelle für Elektroschrott  
ist wieder geöffnet  
 

Die Sammelstelle für Elektroschrott in Marnheim blieb in den 
letzten Wochen geschlossen. Das Referat Abfallwirtschaft der 
Kreisverwaltung teilt mit, dass die Annahmestelle seit Montag, 
20. April unter Beachtung der geltenden Abstandsregelung 
wieder genutzt werden kann. Die Öffnungszeiten sind montags 
von 8 bis 12 sowie 13 bis 17 Uhr, mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
und jeden 2. Samstag im Monat von 8 bis 12 Uhr. 
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Sie können sich an der Antion beteiligen, indem Sie innerhalb 24 Stun-
den eine oder mehrere Stunden auswählen oder einfach für sich um 
geistliche Berufe beten.
Auch die Initiative Samuel lädt zum Gebet um geistliche Berufe ein un-
der der Internetadresse: www.initiative-samuel.de
2) Trauerbegleitung in der Corona-Krise
Die Corona-Krise erschwert im Moment das Leben vieler Menschen. 
Viele Möglichkeiten im Umgang mit der eigenen Trauer fallen weg oder 
finden nur noch eingeschränkt statt.
Wir, die haupt- und ehrenamtlichen Trauerbegleiter*innen wollen auch in 
diesen Zeiten für Sie da sein!
Melden Sie sich,
- wenn Sie den Besuch im Trauercafe vermissen
- wenn die Trauer da ist oder größer wird
- wenn Sie das Gefühl haben, Sie müssten einmal mit jemandem über 
ihre Gefühle und Gedanken reden
- wenn Sie sich von einem lieben Menschen nicht verabschieden konn-
ten und Sie nicht wissen, wohin mit den Gefühlen
- wenn Sie über einen Verlust nicht hinwegkommen
- wenn Sie das Bedürfnis nach Trauerbegleitung und Gespräch haben
Sie können täglich, von Montag bis Freitag zwischen 11:00 und 
13:00 Uhr unter der Telefonnummer der Hospiz- und Trauerseelsor-
ge des Bistum Speyers anrufen: 06232-102470
Viele haupt- und ehrenamtliche Trauerbegleiter*innen, die sonst ihre 
Begleitung in Trauercafes, Gesprächen, Trauerwanderungen und Trau-
ergruppen anbieten stehen Ihnen für ein Gespräch am Telefon zur Ver-
fügung!
Ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Maßnahmen. Aber: Es 
ist uns ein Anliegen, gerade in diesen herausfordernden Zeiten Men-
schen in Trauer, Krise und Not zu begleiten. Wir sind weiterhin für Sie da!
Auch ween Sie bisher noch keinen Kontakt zu uns hatten, sind Sie uns 
jederzeit herzlich willkommen, auch unabhängig Ihrer Konfession!
Das Angebot ist selbstverständlich kostenfrei!
Auf der Homepage finden Sie auch Hausgebete - wenn eine Teilnahme 
an einer Begräbnisfeier nicht möglich ist: www.bistum-speyer.de/seel-
sorge-und-spiritualitaet/hospiz-und-trauerseelsorge
3) Traditionell wird der 4. Ostersonntag als Gebetstag für geistliche Be-
rufungen begangen. Er fällt dieses Jahr auf den 3. Mai. Falls an diesem 
Sonntag schon ein öffentlicher Gottesdienst möglich ist, wird dies in den 
Medien bekanntgegeben. Andernfalls wird ein nichtöffentlicher Gottes-
dienst um 10:00 Uhr in der Kirche St. Johannes Nepomuk Göllheim wie-
der bei You Tube übertragen Die Links werden rechtzeitig in der Presse 
bekanntgegeben.
4) Ein österliches Trostwort: Im Licht der Ostersonne bekommen die 
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht. Friedrich von Bodelschwingh
Mit österlichen Grüßen
Pfarrer Josef Matheis

Prot. Kirchengemeinde Lautersheim
Um 19.30 Uhr läuten weiterhin die Kirchenglocken zum Ökumeni-
schen Gebet.
Gottesdienste - sollen bald wieder möglich sein
In einem Spitzengespräch am 18. April 2020 kamen Ministerpräsiden-
tin Malu Dreyer und die Spitzen der rheinland-pfälzischen Bistümer und 
Landeskirchen überein, Gottesdienste unter strengen Schutzauflagen 
möglichst von Mai an wieder zuzulassen....
Deswegen wollen die Bistümer und evangelischen Landeskirchen in 
Rheinland-Pfalz gemeinsam Schutzkonzepte und Regelungen abstim-
men, wie es schrittweise wieder möglich sein kann, Gottesdienste mit-
einander zu feiern. Am 30. April soll dann auf Landesebene entschieden 
werden. So konnte man Pressemeldungen und Zeitungen entnehmen.
Auf Ebene der Kirchengemeinden kann man dann handeln und reagie-
ren - wenn man die entsprechenden Verordnungen von staatlicher Seite 
und die kirchlichen Regelungen kennt.
Pfarrerin Helke Rothley erreichen Sie: Protestantische Pfarramt 
Kerzenheim, Telefonnummer: 06351 51 70, Mail: pfarramt.kerzen-
heim@evkirchepfalz.de
Auch bei eingeschränkten Kontaktmöglichkeiten und besonderen Be-
dingungen bleibt es wichtig für einander da zu sein.
Gerne können Sie sich in jedem Fall ans Pfarramt, an Pfarrerin Rothley 
wenden. Mit Fragen, Anregungen, Hilfsangeboten, wenn Sie Hilfe brau-
chen, wenn sie einfach mal reden möchten….
Online-Angebote
Manche Kirchengemeinden bieten Gottesdienste übers Netz an. Da ver-
weise ich gerne auf deren Angebote.
Beerdigungen
Bei Beerdigungen wenden Sie sich bitte ans Pfarramt.
Corona-bedingt gibt es bei Beerdigungen zur Zeit besondere Bedingun-
gen und Einschränkungen von Bund und Land. Besonders schmerzlich 
sicherlich. Doch bitten wir auch dafür für ihr Verständnis.

Telefonseelsorge
Ein Beratungsangebot für Menschen in Krisen- und Belastungssituati-
onen
��������������������������������������������������Tel.: 0800-1110 111 und 0800-1110 222
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
Unter www.telefonseelsorge.de Beratung auch im Internet.

Ökumenische Sozialstation  
Donnersberg-Ost e.V.

(Ambulante Hilfe Zentrum)
Ambulante Alten- und Krankenpflegestation für die Verbandsgemeinden 
Eisenberg, Göllheim und Kirchheimbolanden, 67292 Kirchheimbolan-
den, Dannenfelser Str. 40 b, Tel.: 06352/705970 jederzeit erreichbar.
Tagesbetreuung für Menschen mit Demenz
„Haus Vergissmeinnicht“
Bahnhofstraße 14, Kirchheimbolanden
Information und Anmeldung: Ökumenische Sozialstation Donnersberg 
Ost e.V. �����������������������������������������������������������������Telefon: 06352/705970

Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-Ost
Beratung und Hilfe rund um die Themen Alter, Pflege, Gesundheit und 
Soziales - kostenlos, trägerneutral und vertraulich.
Persönliche Beratung zu Hause oder im Pflegestützpunkt:
Vorstadt 1, 67292 Kirchheimbolanden
Marita Bohn ��������������������������������������������������������������������� 06352/7190619
Katja Scheid �������������������������������������������������������������������� 06352/7190618

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst Donnersbergkreis

Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen sowie ihrer An-
gehörigen.
Ökum. Sozialstation, Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
Ansprechpartnerin:
Ingrid Horsch ������������������������������������������������������������Tel. 06352/7059 714

Ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst Mobile

Unterstützung und Begleitung von Familien mit einem lebensverkürzend 
erkrankten Kind oder Jugendlichen
������������������������������������������������������������������������������������Tel.: 06131/235531
E-Mail: Kinderhospiz@mainzer-hospiz.de

VdK-Kreisverband Kirchheimbolanden
Vorstadt 44, 67292 Kirchheimbolanden ��������������������Tel. 06352/7505610
������������������������������������������������������������������������������� Fax: 06352/75056129
E-Mail: kv-donnersberg@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-donnersberg

VdK- Ortsverband Göllheim
Ansprechpartner: Reginald Schirmbrand ����������������� Tel. 0176/66905383

Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V.
Beratungsstelle (vertraulich u. kostenlos) für ehrenamtliche Betreuer/
innen von Menschen mit geistig/psychischen oder altersbedingten Ein-
schränkungen, sowie Bevollmächtigten einer Vorsorgevollmacht. Bei 
Beratungswunsch bitte Termin vereinbaren.
Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
���������������������������������������������������������������������������������������Tel: 06352/67149
E-Mail: info@btvkibo.de, homepage: www.btvkibo

Allgemeiner Sozialer Dienst
Die offene Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes findet je-
den Mittwoch von 10:00 - 12:00 Uhr in der Verbandsgemeinde Göllheim, 
Zimmer 1.8 statt. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig.

Kirchliche nachrichten

Prot. Kirchengemeinde Zellertal
Gottesdienst kann leider noch nicht stattfinden!
Die Protestantische Kirche in Harxheim ist jedoch am Sonntag, den 3. 
Mai 2020 ab 10:00 Uhr für Ihr persönliches Gebet geöffnet!

Kath. Pfarrei Hl. Philipp der Einsiedler
Informationen
1) 4. Ostersonntag: Gebetstag für geistliche Berufungen:
Einladung zum Gebet für geistliche Berufe:
24 Stunden Gebetsaktion am Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
Samstag, 2. Mai 2020, 18:00 Uhr bis Sonntag, 3. Mai 2020, 18:00 Uhr
Machen sie mit unter: www.wdna.de.
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Unterstützung für trauernde 
Kinder und Jugendliche

Was ist, wenn die Welt aus den Fugen gerät? Nicht nur in der augen-
blicklichen Situation, die allen - Alten wie Jungen - viel abverlangt? 
Wohin mit der Trauer um Großeltern, um einen Freund oder gar ein 
Elternteil? Erzählen könnte helfen - doch nur mit wem?
Der Ambulante Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Donners-
berg-Ost bietet in dieser Situation Unterstützung an. Birgit Rummer 
(Pfarrerin) und Christiane Rubner-Schmidt (Erzieherin) haben sich für die 
Begleitung trauernder Kinder und Jugendlicher fortgebildet. Im vergan-
genen Jahr begann ihre Gruppe für trauernde Kinder ab dem Grund-
schulalter und Jugendliche.
Diese Gruppe kann zurzeit aus den bekannten Gründen - wie so viele 
Angebote - nicht stattfinden. Telefonische Beratung ist möglich: Für 
Kinder und Jugendliche, die eine Gesprächspartnerin außerhalb der 
Familie suchen oder für Angehörige, die Rat brauchen im Umgang mit 
ihrem trauernden Kind.
Unter der Telefonnummer 0170- 966 44 34 ist Christiane Rubner-
Schmidt telefonisch erreichbar.

Informationen außerhalb

Agentur für Arbeit Kaiserslautern-Pirmasens
IT-Wartungsarbeiten bei Agentur für Arbeit, Familien-
kasse und Jobcentern am 8. Mai
Am Freitag, 8. Mai 2020, werden nachmittags an den Standorten der 
Agentur für Arbeit Kaiserslautern-Pirmasens, bei der Familienkasse in 
Kaiserslautern sowie bei verschiedenen Jobcentern in der Westpfalz IT-
Wartungsarbeiten durchgeführt.
Aus diesem Grunde werden die Agentur für Arbeit, die Familienkasse, 
das Jobcenter Donnersbergkreis, das Jobcenter Landkreis Kaiserslau-
tern, das Jobcenter StadtKaiserslautern und das Jobcenter Zweibrü-
ckenab 13.00 Uhr telefonisch nicht erreichbar sein.
Am darauffolgenden Montag ist die telefonische Erreichbarkeit ab 8.00 
Uhr wieder gewährleistet.

Saisoneröffnung der Börrstadter 
 Gartenbahn am 01.05.2020 findet nicht statt
Seit vielen Wochen befinden wir uns alle nahezu im Ausnahmezustand. 
Unser berufliches und auch privates Leben hat sich stark verändert, je-
der und jede ist davon betroffen. Wir haben für Sie im Winter geschuf-
tet, gebaut, gesät, gepflanzt, gestrichen und Vieles mehr. Doch leider 
kommt es doch anders, als wir uns das gewünscht hätten.
In dieser krisenhaften Situation, deren Ende noch nicht absehbar ist, 
müssen wir daher auf die Gartenbahn-Saison-Eröffnung am 01.05.2020 
verzichten. Obwohl es erste Lockerungen gibt, ist der Freizeitbereich 
noch mit stringenten Maßnahmen belegt. Wann und in welcher Form 
(z.B. nur Sonderfahrten) wir wieder starten können, ist derzeit noch nicht 
absehbar.
Wir bitten Sie deshalb um ein wenig Geduld und hoffen, dass Sie uns, 
sobald wir wieder in den Gartenbahnbetrieb gehen können, kräftig un-
terstützen.
Dafür gebührt Ihnen allen schon jetzt unser herzlichster Dank. Wir wer-
den Sie unter www.gartenbahn-boerrstadt.de zeitnah informieren, wann 
für uns die Saison wieder beginnt.
Bleiben Sie zuversichtlich - Ihr Gartenbahnteam Börrstadt e.V.

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, unser Redaktionssystem (Con-
tentManagementSystem/CMS) zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf meinwittich.de an. Dort erhalten Sie 
weitere Informationen.
Die Textbeiträge die per E-Mail oder Fax gesendet werden, kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 21 Christi Himmelfahrt
auf Freitag, 15.05.2020

KW 23 Pfingstmontag
auf Freitag, 29.05.2020

Aus Vereinen und Verbänden

Lautersheim

Weitere Einkaufsmöglichkeiten  
in Lautersheim

Um das Angebot an regional erzeugten Lebensmittel in Lautersheim 
zu erhöhen, befindet sich derzeit eine sogenannte Marktschwärmerei 
im Aufbau. Verschiedene regional erzeugte Lebensmittel können online 
bestellt und dann einmal pro Woche in Lautersheim abgeholt werden. 
Die derzeitigen Lautersheimer Angebote (z.B. Eier, Kartoffeln) sind mit 
eingebunden. Das ganze Modell kann aber erst beginnen, wenn wir 150 
Registrierungen haben. Die Registrierung ist kostenlos und verpflichtet 
zu nichts! Bitte unterstützt die Idee und registriert Euch. Auch Leute aus 
umliegenden Orten können sich registrieren unter www.marktschwär-
mer/lautersheim.de

Allgemeines

Seniorendomizil Haus Antonius
Briefe und Bilder für unsere Bewohner
Kleine Freuden mit großer Wirkung!
Das Coronavirus bringt unser aller Leben durcheinander. Besonders 
schwer trifft es aktuell unsere Bewohnerinnen und Bewohner. Um die 
Ausbreitung des Virus zu verhindern, dürfen Angehörige und Freunde 
nur noch in Ausnahmefällen ihre Liebsten besuchen. Um unseren Se-
nioren in dieser schweren Zeit eine Freude zu schenken, zählen wir auf 
Ihre Hilfe und Unterstützung! Ob Jung oder Alt, jeder kann Briefe und 
Bilder an unsere Bewohner senden. Und so einfach funktioniert es: Schi-
cken Sie unseren Bewohnern Briefe, Bilder oder Gebasteltes. Machen 
Sie Mut und zaubern Sie unseren Senioren ein Lächeln ins Gesicht. Die 
Briefe und Bilder können per Post oder E-Mail an unser Senioren-
domizil Haus Antonius verschickt werden.
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich über viele Zusendun-
gen! Herzlichen Dank.
Gemeinsam für unsere Bewohner.
Kontakt: Seniorendomizil Haus Antonius, Königkreuzstraße 38-40, 
67307 Göllheim, haus-antonius@compassio.de

Ambulante Hospizarbeit: Was möglich ist
Sich so in der Öffentlichkeit zu zeigen - wenn es nicht die eigene Familie 
ist - das geht zurzeit gar nicht. Die Appelle und Informationen zeigen 
Wirkung: Viele Menschen halten sich an das Gebot der räumlichen Di-
stanz. Da wirkt das Bild wie aus der Zeit gefallen. Ein Zeichen für Nähe 
und Gemeinschaft, die im Moment so nicht möglich sind.
Auch die ambulante Hospizarbeit geht zurzeit andere Wege.

Unterstützung mit gebotenem Abstand: Die Mitarbeiterinnen des Am-
bulanten Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienstes informieren über das, 
was m öglich ist.
Telefonische Beratung steht an erster Stelle. Die hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen des Ambulanten Hospizdienstes Donnersberg-Ost, 
Ingrid Horsch und Sabine Nauland-Bundus, stehen von montags bis 
freitags von 9 bis 17 Uhr für telefonische Beratungsgespräche unter 
der Nummer 06352-70 597 14 zur Verfügung.
Das Angebot richtet sich an schwerkranke Menschen und ihre Angehö-
rigen, an Trauernde, die einen nahestehenden Menschen verloren ha-
ben oder Menschen, die sich für die Hospizarbeit interessieren. Unter 
besonderen Voraussetzungen sind persönliche Gespräche möglich. Die 
Voraussetzungen werden bei Vereinbarung eines Gesprächstermins ab-
geklärt. Fragen werden auch per Mail beantwortet: ahpb-donners-
berg@diakonissen.de
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KW 24 Fronleichnam
auf Freitag, 05.06.2020

KW 40 Tag der Deutschen Einheit
keine Vorverlegung

KW 45 Allerheiligen
keine Vorverlegung

KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Freitag, 11.12.2020

KW 52 Weihnachtswoche
auf Freitag, 17.12.2020

KW 53 Silvester
keine Erscheinung

9.00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

NEU!NEU!NEU!
Bedruckte Mund- 
Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Mund- 

und Nasenmaske

ExtremExtremExtrem
günstig

bedruckt bereits

ab

bedruckt bereits
bedruckt bereits

abab 2,36 € (netto)2,36 € 2,36 € 2,36 € 
pro Stück

Doppellagiges Material

Bereits ab 10 Stück bestellbar

und dadurch wiederverwendbarBei 90° C waschbar (steril)

Bedruckt und unbedruckt erhältlich

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Wir sind ein mehrfach ausgezeichneter Handwerksbetrieb der hauptsächlich in der
Region Donnersbergkreis und Kaiserslautern arbeitet. Unser 

Leistungsspektrum umfasst alle Arbeiten im Bereich Putzer, Maler und Trockenbauer. 
Zur Verstärkung suchen wir selbständig arbeitende�

Gipser/Trockenbauer�����mit�Führerschein�Kl.3�

Sie sollten alle berufstypischen Arbeiten (WDVS,  Putz- & Trockenbau) ausführen können

Wir bieten Ihnen:
krisensicherer Arbeitsplatz, ein durchgängiges Beschäftigungsverhältnis,

 Weiterbildungsmöglichkeiten, gutes Arbeitklima, 
 leistungsentspr. Bezahlung

Tel�06357�-�97320�-��www.Heinrich-Graf.de
Am� Sportplatz� 8-10� -� 67725� Börrstadt

Jetzt 1000€ Wechselprämie 
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

Ein Blick in unseren Stellenmarkt 
bringt Sie weiter!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Adolf-von-Nassau-Str.21
67304 Kerzenheim

Tel.: 06351 - 935 99 71
Krankenfahrten sitzend und neu liegend für alle 
Kassen zum Arzt, Krankenhaus, Reha, Chemo, 
Bestrahlung, Dialyse, Seniorenheim im Rollstuhl, 
Tragestuhl, Liege, Treppensteiger
info@taxi-wuertz.de

Reisebüro
Philipp-Mayer-Str. 7

67304 Eisenberg
gegenüber des Tanzplatzes

Tel.: 06351 14 63 798
info@easy-travel24.com

Adolf-von-Nassau-Str. 21 · 67304 Kerzenheim

Tel.: 06351 - 935 99 71
Krankenfahrten sitzend und neu liegend für alle 
Kassen zum Arzt, Krankenhaus, Reha, Chemo, 
Bestrahlung, Dialyse, Seniorenheim im Rollstuhl, 
Tragestuhl, Liege, Treppensteiger

info@taxi-wuertz.de

Adolf-von-Nassau-Str.21
67304 Kerzenheim

Tel.: 06351 - 935 99 71
Krankenfahrten sitzend und neu liegend für alle 
Kassen zum Arzt, Krankenhaus, Reha, Chemo, 
Bestrahlung, Dialyse, Seniorenheim im Rollstuhl, 
Tragestuhl, Liege, Treppensteiger
info@taxi-wuertz.de

Reisebüro
Philipp-Mayer-Str. 7

67304 Eisenberg
gegenüber des Tanzplatzes

Tel.: 06351 14 63 798
info@easy-travel24.com

Gartenpflege + mehr: Firma Magbau, Göllheim
Bäume fällen, Heckenschnitt, Rasenpflege, Pflasterarbeiten,
Zaunarbeiten, Gartenmauern und Fliesen legen, Baggerarbeiten,
Abrissarbeiten mit kostenloser Entsorgung, …

Tel. 0 63 51 / 999 70 55 oder 0152 / 55 47 39 26___________________________________________________

Wir beraten Sie gerne

Ihr Team im Verkaufsinnendienst
Nicola Bidinger  
Tel.: 06502 9147-151 | n.bidinger@wittich-foehren.de

Ingrid Krütten  
Tel.: 06502 9147-275 | i.kruetten@wittich-foehren.de

Yvonne Wiedenfeld  
Tel.: 06502 9147-154 | y.wiedenfeld@wittich-foehren.de

Anzeigen | Beilagen | Drucksachen
www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2, 54343 Föhren | Tel. 06502 9147-0

Gala-Bau Löffel
Am Riedweg 9, 67822 Niederhausen
•	Gartengestaltung/-pflege	•	Obstbaum-	und
			Strauchschnitt	•	Wurzelsanierung/Wurzelfräsen
•	Baumfällungen/Gutachten
Telefon	u.	Fax	06362-3274	oder	0175-1626190

Einzelgräber und Doppelgräber  
inkl. Entsorgung!!!

Tel.: 0151 - 22 64 56 90 Fay

Ihr Spezialist für Grabauflösungen

Garten- & Landschaftsbau Fa. Leonard, Kerzenheim 
führt aus: Pflasterarbeiten und Gartengestaltung z.B. Teiche an-
legen, Bäume zurückschneiden + fällen, Zäune einsetzen, Holz-
terrasse entfernen, PVC-Terrasse einbauen, kostenlose Beratung, 
inkl. Abfuhr Tel.: 0 63 51 / 1 44 18 07 oder 01 76 / 72 18 83 72

Dienstleistungen aller Art und Abriss (Mulcharbeiten)
Deutsches Forst-Service-Zertifikat

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi

Bauschutt 
Altpapier 
gem. Abfälle 
Grünabfälle
Altholz
Sonderabfälle
uvm.

Hotline 
06303 804-0 

www.jakob-becker.de

// Lieber Frühjahrsputz 
als Winterschlaf.
Passende Container für 
jede Entsorgung

Hotline 

SPEDITION + CONTAINERDIENST

Tel. 06351 8550  •  Fax 43619

67304 Eisenberg Siemensstr. 10

G
m

bH

Ausführung aller
Neubau-, Maurer-, Verputz-, 

Renovierungs- und
Pflasterarbeiten.

Bahnhofstr. 61 · 67590 Monsheim
Tel.: 0 62 43 / 90 53 84

Fax 0 62 43 / 90 06 89

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


